
TarifBewegung Demografie 2013:
Verhandlungen starten

Vorstandtarifnachrichten

Frankfurt/M. Die Verhandlungstermine für
die Textil- und Bekleidungsindustrie zum 
Tarifvertrag Demografie stehen jetzt fest:
Am 24. September starten sie in Frankfurt/
Maintal. Dann werden Ablauf und Struktur

der Tarifverhandlungen festgelegt. Am 
28. Oktober geht es in zweiter Verhand-
lungsrunde in Ingolstadt um die Inhalte –
wie Altersteilzeit, Übernahme, Arbeitsge-
staltung, Belastungsabbau, Bildung usw.

Jetzt wird’s spannend

Nach der erfolgreichen Pro-
test-Veranstaltung in Herford,
anlässlich der Sitzung des Ar-
beitgeberverbundes Gesamt-
textil & Mode im Juli, haben
die Arbeitgeber geantwortet.
Sie wollen nun ihrer Verhand-
lungsverpflichtung nachkom-
men und den von der IG Me-
tall geforderten Themen nicht
länger ausweichen.

„Demografie-Paket“
Dabei wollen die Arbeitgeber
über Themenbereiche wie
Flexibilisierung der Arbeits-

verhältnisse, Anpassung der
Senioritätsprivilegien und
Einfüh rung von Lebensar-
beitszeitkonten reden. Sie
wollen mit einer grundsätzli-
chen Regelung der angespro-
chenen Punkte innerhalb
eines „Demo grafie-Paketes“
auf die Herausforderungen
des demo grafischen Wan-
dels antworten.

Bereits im Juni hatten die
Mitglieder aller Tarifkommis-
sionen die Arbeitgeber auf-
gefordert mit der IG Metall
unverzüglich über Tarifver-

träge zum demografischen
Wandel zu verhandeln. 

Mit aller Kraft mobilisieren
Dabei hatten sich die Tarif-
kommissionsmitglieder für
die Forderungen nach Tarif-

Regelungen zu Altersteil-
zeit, Übernahme und Bela-
stungsabbau ausgespro-
chen und Bereitschaft signa-
lisiert, diese mit aller Kraft
durchzusetzen und dafür zu
mobilisieren.

Verhandlungstermine

■ Dienstag, 24. September 2013
1. Verhandlung in Frankfurt/Maintal

■ Montag, 28. Oktober 2013
2. Verhandlung in Ingolstadt

Für Tarif-Regelungen zu Altersteilzeit, Übernahme und Belastungsabbau: Textiler und Bekleider aus der Region protestieren vor der Firma bugatti 
in Herford für ihre Forderungen.

Textil- und Bekleidungsindustrie Nr. 4/September 2013



Beitrittserklärung
*Name *Vorname

*Straße

*Land Telefon (  dienstlich    privat)*PLZ *Wohnort

*Hausnr.

Vollzeit*
Teilzeit*

Beruf/Tätigkeit/Studium/Ausbildung (Beginn und Ende bitte unten eintragen)beschäftigt im Betrieb/PLZ/Ort

geworben durch (Name, Vorname)

*Staats-

 angehörigkeit

*Geburtsdatum

Tag Monat Jahr

Mitglieds-Nummer Werber/in

*Geschlecht
M=männlich

W=weiblich

E-Mail (  dienstlich    privat)

*Bruttoeinkommen

*BLZ

*Kontoinhaber/in*Bank/Zweigstelle

*Konto-Nr.Beitrag

Bankverbindung

*Ort/Datum/Unterschrift 
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Weitere Informationen unter

www.igmetall.de/beitreten

Mitgliedsnummer

(wird von der IG Metall eingetragen)

** Falls berufsbegleitendes Studium bzw. Leiharbeit/Werk-
vertrag: Wie heißt der Einsatzbetrieb?

Leiharbeit/Werkvertrag**

Ausbildung berufsbegleitendes Studium**
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Ich bestätige die Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang mit meinem Beitritt zur Verfügung stelle. Ich bin darüber informiert,
dass zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften, personenbezogene Angaben durch die lG Metall und ihrer gewerkschaft -
lichen Vertrauensleute erhoben, verarbeitet und genutzt werden. Die Anpassung des Beitrags an die Einkommensentwicklung erfolgt u. a. durch gewerkschaftliche Vertrauensleute im 
Betrieb. Dabei werden aus betriebsöffentlichen Daten, wie der Tätigkeit und der damit verbundenen Eingruppierung, das Tarifentgelt und der Gewerkschaftsbeitrag ermittelt. Eine Weiter-
gabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt.

Einzugsermächtigung: Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 1% des monatlichen Bruttoverdiens-
tes bei Fälligkeit zu Lasten meines angegebenen Girokontos einzuziehen. Diese Einzugsermächtigung kann ich nur schriftlich mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartalsende gegenüber
der IG Metall widerrufen. Änderungen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Altersausstieg + Übernahme ermöglichen, Belastungen abbauen!
Das schaffen wir nur gemeinsam. Jetzt mitmachen!

Viele Fäden machen stark!
Nur mit einer großen Mitgliederzahl und vielen Aktiven kann die IG Metall die Arbeitgeber bewegen und Tariferfolge erzielen. 
Die Betriebsräte, Vertrauensleute und die Mitglieder der Tarifkommissionen brauchen dafür jetzt Deine Unterstützung.
Wer jetzt Mitglied wird, sichert sich ab und stärkt unsere Kraft, heute und in Zukunft Tarifforderungen durchzusetzen. 
Einfach die Erklärung ausfüllen und beim Betriebsrat abgeben. Oder online beitreten unter: www.igmetall.de/beitreten

Betriebsräte-
Schulung:
Die nächste Betriebs-
räte-Schulung zum
Thema Arbeitskampf
findet am 17. Oktober
2013 in Ulm statt!

Großer Andrang bei der Betriebsräte-Schulung am 3. September in Bielefeld: Betriebsratsmitglieder aus Textil- und Bekleidungsbetrieben im Norden
und Nordwesten informieren sich über ihre Aufgaben im Zusammenhang mit Warnstreik- und Arbeitskampfmaßnahmen zur Demografie-Tarifrunde
Textil-Bekleidung.
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Unsere Forderungen für Textil und Bekleidung

■ Tarifvertrag zur Förderung einer demografischen Altersteilzeit

■ Tarifvertrag zur unbefristeten Übernahme Ausgebildeter

■ Regelungen zum Belastungsabbau und zur alternsgerechten
Arbeitsgestaltung im Rahmen eines „Tarifvertrages Demografie“


